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Krombacher Pils
auch Alkoholfrei oder Radler
24 Flaschen à 0,33 l
(1 l = 1.35)
+ 3.42
Pfand

Kasten
ohne
Pfand

Milka
Schokolade
verschiedene Sorten
10 x 100 g
Tafel

Ballantines
Finest Scotch
Whisky
40% Vol.
0,7 l Flasche
(1 l = 14.27)

Irrtum vorbehalten WE 16In Märkten mit Frischfleisch-Abteilung:

BESSER
EINKAUFEN

&
SPAREN !

BESSER
EINKAUFEN

&
SPAREN !

Holländische

Strauchtomaten Klasse I
aromatisch und schnittfest, Klasse I 1 kg

Deutscher

Rhabarber
Klasse I
1 kg

Frische grobe
Bratwurst
mit aromatischen Gewürzen
hergestellt 1 kg

Gyros-Pfanne
zartes Schweinefleisch in Streifen, mit
Zwiebeln und Gyros-Gewürzen
verfeinert 1 kg

3.99 -.99

Kasseler
Delikatess

Aufschnitt 100 g
-.99

1.99

Zarte
Schinken-Schnitzel
aus der Oberschale 1 kg 4.99
aus der Kugel,
Hüfte und
Unterschale

1 kg

4.99

Burlander
30/45% Fett i. Tr.
100 g

4.44

Frühstücks-
Konfitüre Extra
verschiedene Sorten
225 g Becher
(100 g = -.22)

Spanische
Erdbeeren
Klasse I
500 g Schale
(1 kg = 1.98)

2.39
Echte Knacker
(1 kg = 7.71)

5 Stück = 310 g Glas

-.59
-.49

-.39

„Mehr kaufen,
mehr sparen!“

5.50
10 Tafeln 9.99

10.69

Cesar
Hundenahrung
oder Sheba
Katzennahrung
verschiedene
Sorten
150/80 g Schale
(100 g ab -.37)

„Mehr kaufen,
mehr sparen!“

2.75
5 Schalen

Vilsa Brunnen oder
Stille Quelle
12 Flaschen à 0,7/0,75 l
+ 3.30 Pfand
(1 l ab -.33) )
Kasten
ohne Pfand

2.99

Botterblom
Genuss Moment
Eiscreme
verschiedene
Sorten
900 g Becher
(1 kg = 1.99)

Bauer
Fruchtjoghurt
verschiedene
Sorten
250 g Becher
(100 g = -.16)

Original Wagner
Big Pizza
verschiedene
Sorten
tiefgefroren
400 - 420 g
Packung
(1 kg ab 4.74)

1.991.79

-.99

Weitere Aktion: Umfrage
zum Thema „Wie ist der
perfekte Mann?“

Norden – Der Blick von Dirk
(14 Jahre) schweift über die
18 Meter hohe Kletterwand.
„Ganz schön hoch“, meint er
respektvoll und klickt den
Karabiner in seinen Kletter-
gurt. 

Heute ist ein ganz beson-
derer Termin in der Jungen-
AG des Schulzentrums Wild-
bahn. Die Mitglieder sind
extra von Norden nach Gro-
ningen gefahren, um zu klet-
tern. Seit Januar gibt es diese
AG, die in Zusammenarbeit
mit dem Projekt „kreativ ge-
gen Gewalt“ durch Diakon

Helmut Hosemann, der
Hauptschule Norden und
dem PRävention- und INTe-

grationsprojekt von Markus
Saathoff angeboten wird.

„Ich lege jetzt mein Leben
in deine Hände“, sagt Dennis
(14 Jahre) zu Dirk beim Kon-
trollieren der Ausrüstung. Es
kostet nicht nur Mut, die 18
Meter an der Wand zu klet-
tern, sondern auch Ver-
trauen. „Du kannst dich auf
mich verlassen“, verspricht
Dirk und wünscht seinem

Partner einen guten Aufstieg.
Hussein (16) und Mustafa
(14) liefern sich derweil an
der Wand ein spannendes
„Rennen“. Vorteile hat man
hier nicht durch Größe und
Kraft. Es kommt dabei mehr
auf die Geschicklichkeit und
Technik an. 

Aber nicht nur das Klettern
steht auf dem Plan, sondern
auch die Auseinanderset-
zung mit dem „Jungen- und
Männerbild“. Die Schüler
haben zum Beispiel eine Vi-
deoumfrage in der Stadt zum
Thema „Wie ist der perfekte
Mann?“ gemacht. Die Ergeb-
nisse waren sehr spannend.
Ein Mann müsse „Arbeit ha-
ben“ und „arbeitssam“ sein,
waren häufige Antworten.

Wie sich Männer fühlen, da-
rüber haben die wenigsten
Erwachsenen gesprochen. 

Klettern kostet Mut und Vertrauen
Aktionen der Jungen-AG des Schulzentrums Wildbahn in Norden

KURIER-SERIE

ACHMITTAGS IN
DER WILDBAHN

N
NACHMITTAGSANGEBOT
Am Schulzentrum Wildbahn
gibt es seit über sechs Jahren
im Rahmen der Prävention ein
Ganztagsangebot. Das Projekt
begann mit einem Mittwoch-
Nachmittag, bevor es im Feb-
ruar 2002 auf insgesamt drei
Tage ausgeweitet wurde. Die
Schüler können nach einem
gemeinsamen Mittagessen
oder Snack in der Teestube
freiwillig rund 20 verschiedene
Kurse besuchen, die von Leh-
rern, Ehrenamtlichen und Ho-
norarkräften geleitet werden.
Etwa 180 Jungen und
Mädchen nehmen daran teil.
Das Projekt ist allerdings ge-
fährdet, weil das Land die
benötigten Lehrerstunden für
den – inzwischen genehmigten
– Ganztagsbetrieb der Haupt-
schule noch nicht bewilligt hat.
Im Rahmen einer Reihe stellt
der KURIER einige der Nach-
mittagsangebote vor.
Heute: Jungen-AG. Wer hoch hinaus will, muss sich beim Klettern auf den Partner ver-

lassen können.
Norden/litz – Anfang 1945
wurde der damals 17-jährige
Otto Bleeck aus Norden zu ei-
ner Panzerabwehrkompanie
eingezogen. Mit einfachen,
gleichwohl eindringlichen
Worten schildert er seine Er-
lebnisse bis zum Kriegsende
am 8. Mai 1945.

Otto Bleeck ist einer von
über 30 Niedersachsen, die
aus ganz persönlicher Sicht
ihre Erlebnisse am Ende des
Krieges erzählen. Entstanden
ist das 200-Seiten-Buch (ISBN
3-89993-711-2) aus der NDR-
Senderreihe „Mein Kriegs-
ende“. Das Regionalmagazin
„Hallo Niedersachsen“ und
das Radioprogramm NDR 1
hatten ihre Zuschauer und

Hörer aufgefordert, ihre Ge-
schichte zu erzählen. Die Re-
sonanz war überwältigend.
Geblieben ist ein Erinne-
rungsschatz über die letzten
Monate des Zweiten Weltkrie-
ges, gesehen mit den Augen
ganz normaler Zeitzeugen.

Otto Bleeck schildert, wie er
zwei flüchtige, niederländi-
sche KZ-Häftlinge, die bei ei-
nem Bauern in Tjüche Unter-
schlupf gefunden hatten,
nach Norden bringen musste.
Später hat er viel darüber
nachgedacht, was aus den bei-
den Holländern geworden ist.
Durch Zufall geriet er an die
Anschriften der beiden und
traf sich mit ihnen. Aus Fein-
den wurden Freunde.

Otto Bleecks Schilderungen:
Aus Feinden wurden Freunde
Norder  brachte flüchtige KZ-Häftlinge in Küstenstadt

Norden –  Die Abschlussprü-
fungen an den Schulen begin-
nen und damit startet auch
die heiße Phase der Lehrstel-
lensuche. Eine gute Möglich-
keit für Jugendliche, das rich-
tige Lehrstellenangebot in
der Nähe zum Wohnort zu
finden, bietet die Internet-
seite http://www.meine-
stadt.de/norden/lehrstellen.

Direkt in Norden sind zur-
zeit 40 freie Lehrstellen ge-
meldet. Insgesamt 231
Lehrstellen werden im Um-
kreis von 25 Kilometern Luft-
linie angeboten. Die
Lehrstellenangebote können
nach Entfernung und Melde-
datum sortiert werden.

Sollten Arbeitgeber noch
Lehrstellen zu vergeben und
diese noch nicht gemeldet
haben, können sie dies eben-
falls über http://www.mei-

nestadt.de/norden/lehrstel-
len machen. Die freien Stel-
len werden unmittelbar an
die örtliche Agentur für Ar-
beit weitergeleitet und nach
einer Bearbeitungsfrist so-
wohl auf den Seiten der Ar-
beitsagentur als auch auf den
Seiten von meinestadt.de an-
gezeigt.

meinestadt.de kooperiert
mit der Bundesagentur für
Arbeit. Alle dort gemeldeten
freien Stellen werden auch
auf meinestadt.de gezeigt.
Jeden Tag werden die Daten
mit dem Zentralrechner der
Bundesagentur für Arbeit ab-
geglichen und aktualisiert.
Für die gemeinsame Koope-
ration wurden beide Partner
mit dem 1. Preis für Public
Private Partnership durch die
Initiative D 21 ausgezeich-
net.

40 freie Lehrstellen 
in Norden
Betriebe können unbesetzte Jobs melden

Norden – In der Stadtbiblio-
thek Norden sind neue Sach-
bücher eingetroffen: Renne-
berg/Reich: Liebling, du hast
die Katze geklont!; Herbert
Feldkamp: Weine hausge-
macht; Anita  Hessmann-
Kosaris: Heilschnäpse, Heil-
weine & Heilliköre; Hendric
Wehr: Klappt nicht? Gibt’s
nicht!; Tabellenbuch Elektro-
nik; Karl-Heinz Böse: Regen-
wasser für Garten und Haus;
Uwe Hallenga: Wind: Strom
für Haus und Hof; Thomas
Riegler: Digitalempfang von A
bis Z; Kyong Myong Lee: Taek-

wondo; Doris Burger: Wal-
king; Michel Deutschland-
Spezial Bd. 1 und 2; Ricarda
Gerhardt: Slowenien; Sybille
Geyer: Toscana; Conny Zieg-
ler: Provence; Leonie Senne:
Griechenland; Werner Lips:
Algarve und Lissabon; And-
reas Hassler: Schweden
Handbuch; Kanu – Dt. Fluss-
wanderbuch; Niedersachsen
neu entdecken; Thomas
Schumacher: Grenzenlos an
Deich und Dollart; Michael
Holste: Land-Hofcafés in Nie-
dersachsen; Günter Franz:
Ostfriesland mit Inseln.

Neue Bücher in der Bibliothek


